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LI
; THE PLACE FOR INNOVATION m/ttex 5/2007
IITf
-MUIMICK 13-20 SEPTi

I/I///VP/ÎO - Der neue l/l/eg c/es

/.angsfape/-Sp/nnens
Das l/V/nPro Sp/'nn-/Zw/rni/erfahren JbesLe/if aus zu/ei Schr/ffen; 1/I/ZnSp/n -
d/'e Hochgeschw/'nd/g/ce/fs-Sp/nnmasch/ne und l/l/in7Vwsf - d/'e erfahrene
Zvv/'rnmasch/ne.

Lenzing hat mit Wirkung Juni 2007 seinen An-

teil an der indonesischen Beteiligung PT. South

Pacific Viscose (SPV) von 41,98% auf nunmehr

85,79% erhöht. Dieser Schritt ist die logische

Fortführung der Wachstums- und Globàlisie-

rungsstrategie der Lenzing Gruppe. Da Lenzing

schon bisher die industrielle Führung bei der

SPV innehatte und diese bereits voll konsoli-

diert ist, wird die Übernahme der Mehrheit kei-

ne unmittelbaren Veränderungen im operativen

Geschäft der Lenzing Gruppe nach sich ziehen.

PT. South Pacific Viscose ist neben dem

Stammhaus Lenzing das grösste Viskosefaser-

werk der Lenzing Gruppe mit einer Kapazität

von 150'000 Jahrestonnen.

was ihnen ein enormes Plus an Marktchan-

cen einräumt: Mit dem neuen WinPro Spinn-/

Zwirnverfahren können alle Langstapelfasern

und Mischungen als 2- und 4-fach Garne her-

gestellt werden. Für Vorlagen mit einer Stapel-

länge von 50 - 220 mm ist die Bandbreite fast

unbeschränkt. Sie reicht von 100 % Wolle, Acryl,

Mischgarne, Polyester, Viskose, Seide, Kaschmir

bis Sojafasern. Der Garnnummernbereich deckt

ein breites Spektrum von 2- und 4-fach Garnen

zwischen Nm 3 und Nm 60 Zwirnfeinheit ab.

Es ist auch jederzeit möglich, elastische und

unelastische Garnkomponenten mit oder ohne

Verzug als Kernfaden zuzuführen. Dabei kann

man die Abdeckung durch das Mantelmaterial

als optimal bezeichnen.

l/l//nPro - der l/l/eg zum frfo/g
• sparen Sie Energie

DwAtocZzzraera/eW: «/?;'« Mogr«/«/« 62/rw zW

««/r/er IPzmA/«b zw ez'wer b/w««fe «wr/ ««/r/er

lPz«7te/ zw zzrez 5/«w«few /rodwzz'er/. Z/fe

m «/fe/w ter«g/ rfe ProdwMowszez/ pow r/e«

ft>ZKseMrs/«/eK Zw zwot yêr/zgezz Zzrz'rw drd

btozfew »

Sparen S/'e fnerg/e
WinPro spart Energie auf der ganzen Linie.

Nicht nur, dass bis zu drei Prozessschritte ein-

gespart werden, auch im Spinn- und Zwirnpro-

zess wird Energie gespart. Verglichen mit dem

Ring-/Spinnprozess ergibt sich eine Energieein-

sparung von bis zu 70 %.

Textiles on the move mtex
03. - 05. Juni 2008

Messe Chemnitz

Internationale Fachmesse 81 Symposium für
Textilien und Verbundstoffe im Fahrzeugbau

• Der Branchentreff für den Einsatz von Textilien und Verbundstoffen
im Fahrzeugbau mit Symposium und Fachvorträgen

• Bis 30.09.2007 Stand buchen und 10% Frühbucherrabatt sichern!

•Anmeldeunterlagen und weitere Informationen
unter: +49(0)3 71/3 93 85 00

Informationen und Anmeldung: www.mtex-chemnitz.de
MESSER

CHEMNITZ^

C«r/>e/C«Wer - //«feBra/z/we«

genaue Einstellungen und gleichmässige

Ablaufspannungen. Spannungsschwan-

kungen im Garn werden durch zentral ein-

stellbare Bremssysteme auf ein Minimum

reduziert

• Drehzahlüberwachung der Motorspindel

Das WinPro Spinn-/Zwirnverfahren sichert den

Langstapelproduzenten ein starkes Paket mit

technologischen und technischen Neuerungen,

• Zeit ist Geld

• auf der Suche nach neuen Grenzen

• grenzenlose Kreativität

Z/z'e z"roz/wMo«.MK/«ge.- «ßew/wZwrae ezse/-

ze« 45 ftwz'/z'owew Zw 2:« 7 '000 Äzwgs/M««-

s/zz'wr/e/w zot 57n<i,g«r«Z?eracZ> «wr/ Zw 2 '000

Z/z'wr/e/w ZOT IFeOgarwZweVcZ»»

Lenz/ng erhöht ße-
te/7/gung an /nc/one-
s/scher Tochter PT
Soi/th Pac/Y/c Wscose
auf 56 %
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ttï/tfeX 5/2 00 7

4uf c/er Suc/ie nac/i neuen Gren-
zen
Pank des Einzelspindelantriebs ist WinSpin
hervorragend für die Mehrpartie-Verarbeitung
geeignet. Drei verschiedene Partien können

gleichzeitig auf der Maschine abgearbeitet wer-

sodass auch Kleinaufträge in einer kurzen
Zeit abgearbeitet werden können. Kurze Partie-
Wechselzeiten unterstützen die Flexibilität des

Prozesses.

Grenzen/ose /Créat/V/'tat
WinSpin produziert 4 -fach Garne zu gleichen
P'nnkosten wie 2-fach Garne. Erstmals können
"fach Garne wirtschaftlich produziert werden,
ter verschiedene Rohstoffe, Nummern oder

Farben zusammen mit der Option, eine oder
^ei Seelen aus elastischem oder unelastischem
Material zuzufügen, geben jedem Anwender die
Möglichkeit zur grenzenlosen Kreativität.

So erreichen
Sie die

Redaktion:

E-Mail:

^daktion@mittex.ch

Oer//7ron Saurer fpoca 05 - Das
moc/u/are System rei/o/uf/on/'erf
cf/'e Zive/-l/l/agen-rec/jn//r
D/'e erste OerMron Saurer fpoca /äutefe 7995 e/'ne neue fpoc/ie /'n der
Sch/ffchen-St/cfcere/fechn/Tr e/"n; Vorher war w/rtschaft/Zches St/'c/cen über
da/irzehnfe nur m/t c/er Zwe/-l/l/agen-7echn/7c, me/'st /'n der /lusfü/irung
von 2 Gattern ühere/nander, mög/Zcb. /Au/grunc/ der /besseren frgonom/'e,
verbunden m/'t scbne//eren Stot/wechse/zeZfen und wen/'ger Ver/ust he/'

Sf/7/ständen, schaffte es d/'e fpoca m/'t nur e/'nem Wagen, /'m l/erg/e/'cb zur
her/cömm//'chen 7echn/7c, iv/'rfscbaff//'cb erfo/gre/'ch zu produz/'eren. A/un

h/'etet d/'e fpoca se/'nen /Cunden auch e/'ne Vers/'on m/'tZwe/"-l/l/agen-7ech-
n/7c an, ohne dahe/' aher /'hren ure/'genen l/orfe/"/en untreu zu werden.

Oerlikon Saurer überraschte in der Vergan-

genheit immer wieder durch technologische

und wirtschaftliche Errungenschaften, die dem

Markt neue Impulse gaben. Innerhalb der Bau-

reihe Epoca waren dies sicher die Gestell- und

die Fundamentbauweise, die FastCut-Schneide-

technik und kürzlich die Laseroption.

rVcwe £/)octf 05, (7es/e/Z, 2 - Z, S/««r/ßrcZ

Neu wird das komplett modular aufgebau-

te Sticksystem nicht mehr nur als Gestell- und

Fundamentversion, in Längen von bis zu 30 m

und mit den bekannten Zusatzeinrichtungen

Laser sowie Soutache und Pailletten angeboten,

sondern neben der Ein-Wagen- auch als Zwei-

Wagen-Technik. Hierbei handelt es sich aber

nicht um eine starre Verbindung mit Einbussen

in Flexibilität und Produktivität, sondern um

zwei vollkommen unabhängige Einheiten. So

bleiben sämtliche Vorteile erhalten: Bei einem

Fadenbruch oder einem sonstigen Stillstand

stellt immer nur der betroffene Wagen, der an-

dere arbeitet voll weiter. Selbstverständlich kann

man, wenn ein Wagen fertig ist, diesen neu be-

stücken und starten, obwohl der andere noch

am ersten Stück arbeitet. Auch Servicearbeiten

bedeuten nicht, dass beide Wagen gleichzeitig

stehen müssen.

Grundlage dieser revolutionären, zum Pa-

tent angemeldeten Neuheit ist eine ausschliess-

lieh elektronische Verbindung der Wagen. Sie

basiert neben der schon bis anhin verwendeten

Servomotortechnik auf einer einzigen intelli-

genten Steuerung für beide Wagen. Diese stellt

in jedem Fall sicher, dass die richtige Position

angefahren wird. Einzig das Muster muss für

beide Wagen identisch sein. Dagegen können

sich der verwendete Stoff sowie die Garne, aber

auch einige Einstellparameter unterscheiden.

Zur Verbesserung der Wirtschaftlichkeit

geht Oerlikon Saurer aber noch einen Schritt

weiter. Neu werden alle Stickmaschinen mit
dem Stoffspannsystem FastSpan ausgerüstet.

Dabei können mit einer einzigen Stoffwelle ne-

ben den bekannten Stoffbefestigungsverfahren

Längsspannstab, Velcro und Fischbein auch

das revolutionäre Durchzugsverfahren genützt

und jeder Zeit geändert werden. Beim Durch-

zugverfahren wird der Stoff nicht mehr fix am

Rahmen vernadelt oder geklemmt, sondern mit
Hilfe eines speziellen Wellentuches wie ein Segel

ins Gatter gezogen und fixiert. Beim Herauszie-

hen wird gleichzeitig der neue Stoff eingezogen.

Hierbei kann der Stoff sowohl abgelängt als

auch als Mehrfaches der Maschinenlänge ver-

wendet werden, was in der Weiterverarbeitung

(Ausrüstung) deutliche Vorteile mit sich bringt.

flec/a/rf/onssc/i/uss Heft

6/2007;

75. Oktober 2007

*e/'f /'st Ge/d
Pie WinSpin produziert mit einer Hochge-

schwindigkeit von bis zu 250 m/min an jeder
der 56 Spinnstellen 2- bis 4-fach Garne. Vergli-
eben mit dem Ring-Spinnen bedeutet das eine
bis zu 40-fache Produktion einer Spinnstelle,
80 % weniger Ware in Arbeit und eine Lieferzeit-

Verkürzung von bis zu einer Woche.

^ $>//cer: «ß<?Z to« HWro-(7«rw /«/Zw«
w der /Va.v/V r^Z to ^r towzgmcto///

gesjb/ejss/ /eerde«, to'/« Atogg/zr« «'»<

20 to 25
/e«„
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